
Die  Baustellen  Hofkirchens
laufen gut

In  die  Schule  gegangen,  allerdings  nur  zu
Besichtigungszwecken,  ist  der  Bau-  und  Umweltausschuss  in
Garham.  Bürgermeister  Josef  Kufner  (2.v.l.)  erklärte  den
Mitgliedern und interessierten Angehörigen des Elternbeirats
Details der Sanierungsmaßnahmen. −Fotos: Brunner

 

Hofkirchen

Vorösterliche Freude hat die Besichtigungstour des Bau- und
Umweltausschusses  des  Gemeinderates  wenige  Tage  vor  den
Feiertagen geprägt. Sowohl in der Grundschule Garham als auch
am  Freibad  in  Hofkirchen  herrschte  Zufriedenheit  mit  dem
jeweiligen Fortschritt der Arbeiten. Besonders begrüßt wurde
mit Blick auf die Dorfschule die Barrierefreiheit durch Einbau
eines  Personenaufzugs  und  zusätzliche  Schaffung  einer
behindertengerechten Rampe am südlichen Treppenaufgang, die 2.
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Bürgermeister Alois Wenninger (CSU) anregte, da das Gebäude
regelmäßig auch als Wahllokal diene.

Bürgermeister Josef Kufner (CSU) lobte diese Idee und sagte
zu,  dieses  wichtige  Detail  noch  in  den  Sanierungsumfang
aufzunehmen.  Von  der  Pausenhof-Seite  sei  allerdings  die
Barrierefreiheit schon gegeben. Er zeigte sich offen für die
entsprechende  Gestaltung  des  tieferliegenden  Zugangs  zur
Grundschule,  in  deren  Erdgeschoss  auch  ein  Behinderten-WC
integriert wird. Als „wichtig und richtig“ bezeichnete Kufner
die Ausstattung der Flure und Klassenzimmer mit Akustikdecken.
Hingewiesen wurde auf den neuen EDV-Raum und ein Musikzimmer,
ebenso auf die Digitalisierung des Schulhauses, so dass – wie
bereits  während  der  Corona-Pandemie  praktiziert  –  Live-
Unterricht  online  möglich  sei.  Allerdings  fehlen  noch  die
digitalen Tafeln. Zustimmung fand das neue Mobiliar ebenso wie
die  Lüftungsgeräte,  von  den  Kindern  wegen  der  damit
verbundenen  Geräusche  liebevoll  „Brummhilde“  genannt.

„Wenn der Ostflügel saniert ist, dann ist die Generalsanierung
der Grundschule Garham vollständig“, stellte Kufner fest. Der
Finanzausschuss hat für die abschließende Neugestaltung des
schulischen Umfeldes – es hat unter der Baumaßnahme gelitten –
Mittel für das Jahr 2023 bereitgestellt. Es wird auch die
Neugestaltung des Pausenhofs in Erwägung gezogen. „Wir wollten
aufzeigen,  dass  Bedarf  da  ist“,  erklärte  Kufner  bei  der
Ortsbesichtigung,  wobei  auch  ein  Blick  in  die  renovierte
Turnhalle  geworfen  wurde.  2021  sei  die  Sanierung  des
Westflügels  samt  Dacherneuerung  und  Restaurierung  des
Kellergeschosses abgeschlossen worden, wurde informiert. Die
Kosten lagen bei 450000 Euro einschließlich Mehrwertsteuer.

Im Umfang enthalten seien vier Klassenzimmer und zwei Flure
inklusive der entsprechenden Ausstattung, informierte Kufner
den  Bauausschuss  und  Mitglieder  des  Elternbeirates.  Das
Lehrerzimmer war bereits vor zwei Jahren erneuert worden. Die
restlichen  Maßnahmen  sollen  am  Anfang  der  Pfingstferien
beginnen  und  mit  dem  Ende  der  Herbstferien  abgeschlossen



werden,  wobei  die  Handwerker  die  lärmintensivsten  Arbeiten
gezielt in den unterrichtsfreien Zeiten ausführen wollen, um
Störungen des Schulbetriebs möglichst gering zu halten.

Ein neues Dach, die Verlegung des Estrichs, die Installation
im  Bereich  Heizung/Lüftung/Sanitär  –  so  fasste  der
Bürgermeister  den  Stand  der  Dinge  bei  der  Erneuerung  des
Eingangs-  und  Sanitärgebäudes  am  Hofkirchener  Freibad
zusammen,  das  unter  anderem  einen  Wickelraum  und  ein
behindertengerechtes  WC  bekommen  wird.  In  diesen  Tagen
erfolgen  die  Verputzarbeiten  im  Innenbereich.  Sogar  an
Helmfächer für mit Motorrollern und Mopeds anfahrende Gäste
ist gedacht. Ab dieser Woche werden Leitungen außen verlegt.
„Wir sind im zeitlichen Rahmen“, sagte Kufner, räumte jedoch
ein, dass bei der Dacheindeckung ein Verzug von einer halbe
Woche  aufgelaufen  sei.  Das  heiße  für  den  bevorstehenden
Sommer, „wir werden noch was haben von unserem Freibad.“ Auf
ein genaues Fertigstellungs- bzw. Einweihungsdatum wollte er
sich allerdings noch nicht festlegen.

Vor Ort kurz diskutiert wurde auch die Farbgebung im Rahmen
der Sanierung der Turnhalle in unmittelbarer Nachbarschaft zum
Hofkirchener Freibad. Einig war man sich, sich dabei an dem
neuen Anbau der gegenüberliegenden Grundschule orientieren und
eine gewisse Anpassung daran erreichen zu wollen.   —Bernhard
Brunner

 

 



Noch zu früh ist es für das aus einem alten Schlager bekannte
Motto „Pack die Badehose ein“ im Freibad Hofkirchen, wo die
Sanierungsarbeiten  am  Eingangs-  und  Sanitärgebäude  zügig
vorangehen, wie Bürgermeister Kufner (l.) und Bauamtsleiterin
Nicole Bauer (2.v.l.) verdeutlichten.

 



Farbe bekennen hieß es noch nicht angesichts der Sanierung der
Hofkirchener Turnhalle. Die entsprechenden Farbkonzepte hatte
Bürgermeister Kufner (r.) aber schon einmal mitgebracht zur
Ortsbesichtigung, an der auch (v.l.) Vize-Bürgermeister Alois
Wenninger, Marktrat Walter Doppelhammer und Marktrat Stefan
Greiler teilnehmen. −Fotos: Brunner
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